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Birkmannsweiler
Willkommen in

Sachspenden von lokalen Un-
ternehmen. Die Stadt Winnen-
den unterstützt den Bau mit ei-
nem Zuschuss von 46.000 Euro
und wird das fertige Gebäude
in ihr Eigentum übernehmen.
Die Nutzung und Verwaltung
verbleibt jedoch bei der KuH,
die das Backhaus unter ande-
rem Vereinen, Schulen und der
Volkshochschule zur Verfü-
gung stellen wird.

Enormes Interesse und
wachsende Mitgliederzahlen

Das Backhausprojekt hat die
Dorfgemeinschaft mobilisiert
und dem Vereinsleben neuen
Schwung verliehen. Seit Be-
ginn der Kampagne zur Mittel-
beschaffung ist die Mitglieder-
zahl der KuH deutlich ange-
wachsen. „Die Unterstützung
aus der Bevölkerung und von
Unternehmen war überwälti-
gend“, freut sich Timo Geiger,
Vorsitzender der KuH. „Dieses
Backhaus ist ein Gemein-
schaftsprojekt, das von vielen
Schultern getragen wird.“

Kamins soll das Dach einge-
deckt werden. In den kommen-
den Tagen erfolgt der Einbau
von Fenstern und Türen.

Nachhaltig und regional
gebaut

Geplant wurde das Backhaus
von Architekt Sebastian Rom-
mel, der seine professionelle Ar-
beit ehrenamtlich zur Verfü-
gung stellte. Ein besonderer Fo-
kus liegt auf Nachhaltigkeit und
Regionalität: Die Fassade wird
aus heimischen Hölzern gefer-
tigt. Neben dem klassischen
Holzbackofen wird auch elek-
trisches Backen möglich sein.
Zudem wird eine Photovoltai-
kanlage installiert - ein Novum
für Backhäuser in Winnenden.

Finanzierung durch Spenden
und Eigenleistung

Die Baukosten belaufen sich
auf 230.000 Euro. Finanziert
wird das Projekt durch Mittel
der KuH, zahlreiche Spenden
sowie Eigenleistungen und

Fast 200 Jahre Backtradition in Birkmannsweiler

Neues Backhäusle ist bald fertig
Wenn alles nach Plan verläuft, wird das neue Backhaus im
Spätsommer bezugsfertig sein. Die Kultur- und Heimatverei-
nigung (KuH) freut sich dann auf eine feierliche Eröffnung
und darauf, dass schon bald die ersten frischen Backwaren
aus dem neuen Holzofen kommen. Damit knüpft Birk-
mannsweiler an eine fast 200 Jahre alte Backtradition an
und schafft zugleich einen modernen, nachhaltigen Treff-
punkt für die Gemeinschaft.

In einigen Monaten soll hier Brot gebacken werden. Foto: Potthoff

2024 ging es mit dem symbolischen Spatenstich los. Foto: KuH

Nachdem das letzte Backhaus
2009 dem neu gestalteten Dorf-
platz weichen musste, wurde
das Bedürfnis nach einem Er-
satzbau immer deutlicher.
„Das Bewusstsein für hand-
werklich hergestellte Lebens-
mittel nimmt zu, besonders bei
der jüngeren Generation“, er-
klärt Rolf Schwarz aus dem
Vorstandstrio der KuH.

Schon 2019 begann der Ver-
ein mit ersten Planungsgesprä-
chen. Der Bauantrag wurde im
Januar 23 eingereicht, Ende
Juli 2024 lag die ersehnte Bau-
genehmigung vor. Nun nimmt
das Projekt weiter Form an.
Der Rohbau steht, die Dach-
rinnen sind bereits angebracht,
und nach der Verkleidung des

Nach langer Planungszeit und
einigen Hürden hat der Bau
des neuen Backhauses in Birk-
mannsweiler endlich begon-
nen. Die Kultur- und Heimat-
vereinigung (KuH) als Bauher-
rin setzte mit einer feierlichen
Hocketse im Oktober 2024 den
symbolischen Spatenstich ne-
ben der Buchenbachhalle und
dankte den Großspendern mit
frisch gebackenem Brot aus ei-
nem privaten Holzbackofen.

Ein Ort der Begegnung
mit Tradition

Das neue Backhaus soll nicht
nur ein Ort des Backens, son-
dern auch ein Zentrum der
Dorfgemeinschaft werden.

Sanierung der Halle und Wiederaufbau Autohaus Hilt

Wasser hinterließ Spuren
Die starken Regenfälle An-
fang Juni 2024 haben auch
in Birkmannsweiler deutliche
Spuren hinterlassen.

Sanierung der
Birkmannsweiler Halle

Im Juni 2024 wurde die Birk-
mannsweiler Halle durch das
Hochwasser schwer beschä-
digt. Während im Unterge-
schoss das Wasser bis zu 80 cm
hochstand, reichten wenige
Zentimeter im Erdgeschoss
aus, um eine aufwändige Sa-
nierung erforderlich zu ma-
chen. Betroffen waren unter
anderem die Küche, Elektroin-
stallationen und Sportgeräte.

Der Wiederaufbau begann
im Oktober 2024. Bereits am 8.
Januar konnte die Halle wieder
für den Schul- und Vereins-
sport freigegeben werden. Die
Sanierungskosten beliefen sich
auf etwa 275.000 Euro, die fast
vollständig durch die Versi-
cherung gedeckt wurden.

Neben der Behebung der
Hochwasserschäden wurden
einige Modernisierungsmaß-

nahmen durchgeführt. Der
Sportboden wurde erneuert,
Netzpfosten und Basketball-
körbe ausgetauscht. Im Unter-
geschoss sowie in den Umklei-
den wurden Estrich, Däm-
mung und Linoleum ersetzt.
Die Holzverkleidung und Sitz-
bänke der Umkleideräume er-
hielten einen neuen Anstrich.
Auch der Gymnastikraum und
die Sanitäranlagen wurden
umfassend saniert. Und die
Elektroinstallation wurde er-
neuert und auf LED-Beleuch-
tung umgestellt.

Autohaus Hilt: Kampf gegen
die Flut und Wiederaufbau

Auch das traditionsreiche Au-
tohaus Hilt wurde in jener
Nacht schwer getroffen. Die
Wassermassen überfluteten
das Gelände, drückten Tore ein
und ließen Fahrzeuge im
Schlamm versinken. Inhaber
Richard Hilt erinnert sich:
„Das Wasser kam wie ein rei-
ßender Fluss die Industriestra-

ße herunter.“ Zusammen mit
seiner Tochter Sandra eilte er
ins Autohaus, um Dokumente
und Fahrzeuge zu sichern.
Trotz aller Bemühungen stan-
den am nächsten Morgen viele
Kundenfahrzeuge bis zum
Lenkrad im Wasser – Total-
schaden.

Doch die Familie erlebte eine
Welle der Solidarität. Mitar-
beitende und Auszubildende
eilten mitten in der Nacht zur
Hilfe. Auch ein Reinigungsun-
ternehmen stand innerhalb
von Stunden bereit. Nachbarn
und Kunden packten mit an.
„Diese spontane Hilfsbereit-
schaft hat uns Mut gemacht“,
sagt Richard Hilt.

Die Schadenssumme dürfte
weit über 250.000 Euro liegen,
die Versicherungsabwicklung
ist noch im Gange. Doch der
Betrieb läuft wieder. Heute ist
von der Verwüstung kaum
noch etwas zu sehen. Die Ver-
kaufsfläche ist blitzsauber, die
Autos stehen perfekt poliert
für die Kundschaft bereit.

Blick in die sanierte Birkmannsweiler Halle. Foto: Stadt Winnenden

Richard Hilt. Foto: Beytekin

Autohaus Richard Hilt e.K.

CITROEN und PEUGEOT
Vertragspartner

Winnenden-
Birkmannsweiler

Tel. 0 71 95 / 58 90 70
www.autohaus-hilt.de

978360007195
Industriestr. 5

71364Winnenden

COSMEA PFLEGE
Ihr ambulanter Pflegedienst für Winnenden und Umgebung.
Pflege und Betreuung bei Ihnen zu Hause.

Zuhause trotz Pflegebedarfs in
Würde leben. Diesen Wunsch
erfüllen wir unseren Kunden. Als
zugelassener Pflegedienst haben
wir Versorgungsverträge mit allen
Kranken- und Pflegekassen.

Wir bieten zudem
Beratungsgespräche nach § 37.7 an.

Wir pflegen mit Herz,
Kompetenz und viel Erfahrung.

winnenden@cosmea-pflege.de
www.cosmea-pflege.de07195 / 61311
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